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Beschlussvorschlag:
Sachentscheidung

Die anteilige Ubernahme des gesetzlichen Trigeranteils an den Kindpauschalen fir die
Grundversorgung fir die Kindertageseinrichtung Arche Noah, HerderstraBe 8 in
59269 Beckum, ab 01.08.2023 im Rahmen eines 6ffentlich-rechtlichen Vertrages mit der
Evangelischen Kirchengemeinde Neubeckum wird beschlossen.

Die anteilige Ubernahme des gesetzlichen Trigeranteils an den Kindpauschalen erfolgt
unter der Bedingung, dass die Evangelische Kirchengemeinde Neubeckum — wie bisher —
10 Prozent der laufenden Einnahmen aus dem Kirchenhaushalt als Trageranteil einge-
bracht hat.

Kosten/Folgekosten

Es entstehen Sach- und Personalkosten, die dem laufenden Verwaltungsbetrieb zuzuord-
nen sind.

Finanzierung

Die anfallenden Aufwendungen sind im Rahmen der Haushaltsplanberatungen zum
Haushaltsjahr 2023 zu bertcksichtigen.

Erlduterungen:

Die Evangelische Kirchengemeinde Neubeckum unterhalt seit vielen Jahren die Kinderta-
geseinrichtung Arche Noah in der HerderstraBe 8 im Stadtteil Neubeckum. Diese wird seit
jeher mit 2 altersgemischten Gruppen gefiihrt.

Dartiber hinaus wurde im November 2014 eine 3. Gruppe fir Kinder ab 3 Jahren in geeig-
neten Raumen des an das Freigelande der Kindertageseinrichtung angrenzenden Ge-
meindezentrums eingerichtet. Der Trageranteil fur diese 3. Gruppe wird als vertraglicher
Zuschuss in voller Hohe tGbernommen. Das sind im laufenden Kindergartenjahr rund
15.000 Euro.

Aufgrund der prekaren finanziellen Situation der Kirchengemeinde und zur Erhaltung der
Tragervielfalt Ubernimmt die Stadt den halftigen Trageranteil fir die 2 altersgemischten
Gruppen. Die Forderzusage ist derzeit bis zum 31.07.2023 befristet.
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Im laufenden Kindergartenjahr betragt der Zuschuss zum Trageranteil fir die beiden
Gruppen rund 17.700 Euro.

Insgesamt erhalt die Evangelische Kirchengemeinde einen Zuschuss in Hohe von
32.700 Euro. Der verbleibende Eigenanteil in Hohe von rund 17.700 Euro entspricht der-
zeit in etwa 10 Prozent des Gemeindehaushaltes.

In Gesprachen mit der Verwaltung hat die Evangelische Kirchengemeinde deutlich ge-
macht, dass sich die finanzielle Situation zukiinftig eher verschlechtern wird. Sie ist aber
weiterhin bereit 10 Prozent des Gemeindeshaushalts zur Finanzierung der Kindertages-
einrichtung aufzubringen. Es wird daher vorgeschlagen, die zusatzliche Bezuschussung zu
entfristen und fir alle Gruppen der Kindertageseinrichtung zu vereinheitlichen. Kurzfristig
ist daher keine Veranderung der Belastung des stadtischen Haushaltes zu erwarten. Mit-
telfristig — jedenfalls bei Eintritt der erwarteten Verschlechterung der Finanzsituation der
Evangelischen Kirchengemeinde —ist jedoch mit einer erhéhten Belastung des stadtischen
Haushaltes zu rechnen.

Die Entfristung ist weiterhin erforderlich, um die 3. Gruppe in der Kindertageseinrichtung
zu erhalten. Das Gemeindehaus wird auf Dauer nicht mehr zur Verfliigung stehen. Der
Ausbau des bestehenden Gebaudes der Kindertageseinrichtung kommt fir die Evangeli-
sche Kirchengemeinde jedoch nur in Frage, wenn die Finanzierung der Betriebskosten
dauerhaft gesichert ist.

Berechnungsgrundlage fiir den Zuschuss ist der gesetzliche Trageranteil abzuglich der
Trageranteile aus der Differenz zwischen der Regelpauschale und der erhéhten Kindpau-
schale fur Kinder mit Behinderung.

Trager erhalten fir die Betreuung von Kindern mit einem Anspruch auf Eingliederungs-
hilfe eine erhéhte Kindpauschale. Die Differenz des Trageranteils zwischen Regelpau-
schale und erhdhter Pauschale ist in der Basisleistung 1 gemaB Anlage B.4.1 zum Landes-
rahmenvertrag Eingliederungshilfe nach § 131 Sozialgesetzbuch Neuntes Buch — Rehabi-
litation und Teilhabe von Menschen mit Behinderungen enthalten. Die Basisleistung wird
vom Landschaftsverband Westfalen-Lippe als Gberortlichem Trager der Eingliederungs-
hilfe direkt an den Trager gezahlt.

Die Platze in der Kindertageseinrichtung Arche Noah sind zur Sicherstellung des Rechts-
anspruchs auf Kindertagesbetreuung im Stadtteil Neubeckum erforderlich. Sollte die
Evangelische Kirchengemeinde den Betrieb der Kindertageseinrichtung einstellen, ware
diese von einem anderen Trager oder letztlich von der Stadt Beckum zu tubernehmen.
Beide Losungen wiirden zu Mehraufwendungen fihren, die hdher sind als die hier vorge-
schlagene anteilige Ubernahme des Trageranteils.

Wenn eine weitere Nutzung des Gebaudes der Kindertageseinrichtung fir Kindertages-
betreuung nicht moglich ware, mussten Ersatzplatze in ausreichender Zahl an anderer
Stelle neu geschaffen werden. Hier entstiinden zusatzliche Investitionskosten.

Anlage(n):

ohne



	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage

